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Der Feind (The Enemy)

Text by Ernst Scherenberg (1839-1905)
Set by Johann Karl Gottfried Loewe (1796-1869), from Liederkranz für die Bassstimme, op. 145, #2

Der Adler lauscht auf seinem Horst;
     

The eagle listens in its aerie;

Der Keiler rauscht zur Kesselforst;
    

the wild-boar crashes to-the wooded-hollow;

Das Kätzlein klinkt am Ast sich fest;
Der Wolf, er hinkt zum Felsennest;
Das Dammwild streicht zum Dickicht ein;
Der Fuchs still schleicht zum Bau hinein;
Aufstutzt, hinflitzt das scheue Reh;
Die Löffel spitzt der Has' im Klee;
Die Ente duckt im düstern Rohr,
Das Fischlein guckt nicht mehr hervor;
Und Alles schweigt im Hinterhalt!
Der Mensch sich zeigt, geht durch den Wald.
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